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Fachkräfteinformationssystem der LASA belegt erhöhte
Erfolgschancen für Fachkräfte mit den entsprechenden
Qualifikationen auf dem Brandenburger Arbeitsmarkt.

Bis zum Jahr 2020 wird die erwerbsfähige Bevölkerung in Brandenburg um etwa
280.000 Menschen sinken. Dies ist im Vergleich zum Jahr 2006 ein Rückgang von
16%. Es bestehen große berufsspezifische Unterschiede in der Altersstruktur der
Beschäftigten. Dabei sind gerade die Berufsfelder mit hohen
Qualifikationsanforderungen von einer besonders spürbaren Überalterung
betroffen. Daraus ergeben sich aber nicht nur Herausforderungen für
Entscheidungsträger in Politik und Wirtschaft sondern auch erhöhte
Erfolgschancen für Fachkräfte mit den entsprechenden Qualifikationen auf dem
Brandenburger Arbeitsmarkt.

Das Fachkräfteinformationssystem (www.fachkraefte-brandenburg.de) der
Landesagentur für Struktur und Arbeit (LASA) bietet Informationen über zu
erwartende zukünftige Renteneintritte in Brandenburg differenziert nach Berufen
und Landkreisen. Besonders drastisch ist die Situation in den folgenden
Berufsfeldern: Real-, Volks- und Sonderschullehrer, leitende
Verwaltungsfachleute, Bereichsleiter/Geschäftsführer und Ingenieure. Bei den
Lehrern werden bis 2017 beispielsweise 50% und bei den Ingenieuren etwa 20%
der Beschäftigten in Rente gehen. Die Zahl der Renteneintritte liegt in diesen
Berufsfeldern damit weit über dem Landesdurchschnitt von 12,5%.

Für die soziale und wirtschaftliche Entwicklung des Landes ist es von
entscheidender Bedeutung, entstehende Ersatzbedarfe adäquat decken zu können.
Die Identifikation und Information über entsprechende Handlungsbedarfe ist dabei
der erste Schritt, um auf aktuelle und künftige Herausforderungen am
Arbeitsmarkt reagieren und die sich bietenden Chancen nutzen zu können. Genau
hier setzt das am 1. August 2009 aktualisierte Fachkräfteinformationssystem der
LASA an, indem es neben den Informationen zu den erwarteten Renteneintritten
eine Fülle weiterer Informationen über den Arbeitsmarkt in Brandenburg und die
hier vorhandenen Chancen bereitstellt.
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